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Europa- und Kommunalwahlen am 09. Juni 2024 
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Winterspelt, 
am 09. Juni 2024 wird u.a. auch der Gemeinderat und der Ortsbürgermeister 
neu gewählt. Aus dem bisherigen Gemeinderat werden einige Ratsmitglieder nicht 
mehr kandidieren, gleichzeitig haben sich einige neue Kandidaten für unseren 
Wahlvorschlag aufstellen lassen. Eine gesunde Mischung von erfahrenen und 
neuen Ratsmitgliedern trägt dazu bei, dass Bewährtes mit neuen Ideen für die 
kommende Legislaturperiode zusammengeführt wird.  
Ich werde als Ortsbürgermeister für eine zweite Wahlperiode kandidieren mit dem Ziel, die angestoßenen 
Projekte wie Mehrgenerationenspielplatz, Neubau Sportgebäude, Erweiterung Kita, Erneuerbare Energien, 
Soziale Projekte für Jung und Alt, Straßen- und Wegebau, Bau- und Gewerbegebiet, Kommunal-Finanzen 
etc. in den kommenden Jahren im Interesse unserer Bürgerinnen und Bürger weiter voranzubringen. 
Ich werbe daher dafür, dass Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch machen und mich weiterhin als 
Ortsbürgermeister sowie die Kandidaten des Wahlvorschlages für den Ortsgemeinderat unterstützen. 

Mehrgenerationenspielplatz  in Winterspelt     
Die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) in Trier hat 
uns mit Schreiben vom 21.03.2024 mitgeteilt, dass wir mit der 
Umsetzung des Vorhabens förderunschädlich beginnen können. 
Damit sind wir jetzt in der Lage, endlich nach vielen Jahren der 
Planungs- und Abstimmungsphase, unseren neuen Spiel- und 
Mehrgenerationenplatz im Umfeld des Pfarrheimes und der 
Pfarrkirche in Angriff zu nehmen. Der endgültige Bewilligungs-
bescheid wurde mir aktuell für etwa Mitte Mai 2024 von der ADD 
zugesagt. Es ist also nunmehr absehbar, dass wir noch im Sommer 
dieses Jahres den Spielplatz anlegen können. Die Kinder wird’s 
freuen und die Familienfeste für Einheimische und Gäste im 
Pfarrheim oder im Gemeindehaus werden durch den neuen Platz 
eine deutliche Aufwertung erfahren. 

Interessenten für Aufforstung einer Weihnachtsbaumkultur gesucht 
Im Zuge der Planung für den Neubau des Sportgebäudes hat die Gemeinde angrenzend ein Waldgrundstück 
erworben und zwischenzeitlich abgeholzt, damit das neue Sportgebäude die Möglichkeit erhält, die Energie-
versorgung (anstelle der alten Ölheizung) mittels Photovoltaik-Anlage auf der Dachfläche sicherzustellen. 
Die abgeholzte Waldfläche (ca.0,5 ha) kann gegebenenfalls mit einer Weihnachtsbaumkultur neu 
aufgeforstet werden. Interessenten für die Anlegung einer Weihnachtsbaumkultur auf dieser Fläche können 
sich gerne bei mir oder einem Gemeinderatsmitglied melden. 

Wegekreuz in Urb 
Ein altes Wegekreuz am Ortseingang in Urb mit der Aufschrift 
„Zu Ehren Gottes von den Eheleuten N. Linden B. Paasch“ war 
vorübergehend im Graswuchs verschwunden und nicht mehr 
erkennbar.  Dank der Aufmerksamkeit von Urber Bürgern wurde 
dies bemerkt und Michael und Marian Lebau haben es wieder neu 
aufgerichtet, so dass es jetzt wieder für alle sichtbar seinen alten 
Platz eingenommen hat. 
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Rücksicht auf Fußgänger im Straßenverkehr 
Bürger beklagen sich bei mir, dass selbst in 30iger-Zonen zu schnell gefahren wird. Ich bitte daher, 
insbesondere im Interesse unserer Kinder, um die gebotene Rücksicht und angepasste Fahrweise.  

Winterspelter Wandertreff 
Der nächste Wandertreff findet statt am   Sonntag, den 02. Juni 2024  um 14.00 Uhr                                             
Treffpunkt am Gemeindehaus.  Alle Wanderfreunde sind herzlich eingeladen. 
 

Jagdgenossenschaft-Info - Beginn der Silo- und Heuernte 

Zur Vermeidung von Wildverlusten werden alle Landwirte gebeten, die zu mähenden Grünflächen in der Nähe von 
Waldgelände mindesten einen Tag vorher bei dem nächsten Jagdhüter zu melden. Rechtzeitige Information über die 
beginnenden Mäharbeiten ist nachhaltiger Artenschutz und hilft Tierquälerei zu verhindern. 
Bitte sprechen Sie mit den Jägern 
Revier Winterspelt  1a+2 Yvo Hoppers  Tel: 0031-6113-88403 
    Roger Driessen  Tel: 0031-6226-93282 
Revier Winterspelt  1b  Kurt Bull  Tel: 06555-90116946 
Revier Winterspelt  3  Norbert Fleuren  Tel: 0171-778-4022 
(Heckhalenfeld)  Andreas Bartz  Tel: 0160-945-40731 
Revier Winterspelt 4 (Urb) Heiko Marx  Tel: 0160- 93771115 
Ein frühzeitiges Durchgehen des Jagdpächters oder auch der Landwirte ermöglicht den Wildtieren die Mähparzelle zu 
verlassen. Es kann nicht im Interesse eines Landwirtes sein, dass das Futter mit toten Tieren oder Kadaver vermischt 
und das Futter somit für das Vieh ungenießbar wird. 
Der erste Grünlandschnitt steht unmittelbar bevor. Während dieser sensiblen Zeit arbeiten Landwirte und Jäger in der 
Regel Hand in Hand zusammen, um Mähverluste unter Jungtieren zu vermeiden. Denn effektive Wildrettung fängt 
bereits vor der Mahd an. 
 
Niederschrift über Jagdgenossenschaftsversammlung Winterspelt vom 08.03.2024 in Heckhalenfeld 

1. Die Sitzung wurde vom Vorsitzenden Timo Nesges um 20:15 eröffnet. 
Nach Begrüßung der 14 erschienenen Jagdgenossen, die 247,5 ha vertraten, stellte der Jagdvorsteher keine 
Einwände gegen die Tagungsordnung fest.  

2. Die Pächter des Revier 1a und 2 stellten sich vor. Sie boten weiterhin die gute Zusammenarbeit an.   
3. Der Kassenführer stellte den Kassenbericht vor. Fragen zur Kasse wurden beantwortet. 
4. Dem Vorstand wurde Entlastung erteilt. 
5. Die Auszahlung für das Jagdjahr 23/24 wurde von Vorstand mit 13 € vorgeschlagen und von der 

Genossenschaftsversammlung nach Diskussion beschlossen. Diese Auszahlung findet erst im April 2025 statt. 
Änderungen zum Flächenbestand usw. werden nur berücksichtigt, wenn diese bis zum 31.12. eines jeden Jahres 
beim Kassierer gemeldet worden sind. Der Vorstand wird beauftragt nicht benötigte Liquidität festzulegen. 

6. Der Aufhebungsvertrag Revier 2 wurde vorgestellt. Die Genossenschaftsversammlung stimmte dem 
Aufhebungsvertrag zu. 

7. Der Antrag der Jagdpächter, den Jagdpachtvertrag Revier 1a zu verlängern wurde vorgestellt und fand 
mehrheitlich Zustimmung. 

8. Mehrheitlich wurde eine Silofolienentsorgung mit 150 €/t Selbstbeteiligung je Teilnehmer beschlossen. 
Voraussetzung, dass die Jagdgenossenschaft Heckhalenfeld einen gleichlautenden Beschluss fasst. (Weitere 
Einzelheiten werden bekanntgegeben)  

9. Die Jagdgenossenschaft bittet folgende Hinweise zu beachten: Vor der ersten Mäht sollte der Bewirtschafter 
geeignete Maßnahmen ergreifen, Wildtiere, insbesondere Jungkitze, zu retten. 

10. Der Vorsitzende informierte über  
a. „Soziale Aktion“ der Jagdpächter Revier 2 
b. Die Bemühungen von der Kreisverwaltung und Landesforsten, das Eigenjagdrevier Winterscheid abzurunden. 
Die Versammlung wurde um 22:00 Uhr beendet. 
Jagdgenossenschaft Winterspelt, Der Vorsitzende, Timo Nesges 


